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„Jedes überflüssige Wort wirkt 
seinem Zweck gerade entgegen.“ 

 
Arthur Schopenhauer (1788-1860) 

Philosoph 

Di 02.04.2019, 10.00 Uhr  
Lieder von Papageien und Piraten in der Bibliothek am 
Luisenbad 
Kindermusik zum Mitmachen von und mit Mathias Lück. 
Mit „Ahoi!“ und “Leinen los!“ begrüßt der Kinder-liedermacher 
Mathias Lück die Zuschauer und startet mit dem Publikum 
die Reise in eine andere Welt! Neben vielen fetzigen Liedern 
bei denen geklatscht, geschnippt und gelacht wird sind auch  
knifflige Rätselfragen im Gepäck. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen des Kindermusikfestival „Dabba Dabba DU“ statt.  
http://www.dabbadabbadu.de/ 

Lieder von Papageien und Piraten 
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Lügenmeer 

Susanne Kliem liest in der Stadt-
bibliothek Mitte 

Am Donnerstag, den 04.04.2019 
um 19.30 Uhr ist Susanne Kliem im 
Krimisalon der Bruno-Lösche-
Bibliothek zu Gast. 

Eine traumatische Nacht. Trügeri-
sche Erinnerungen. Und eine verstö-
rende Wahrheit …  
Früher waren sie das Traumpaar der 
Jugend-Clique: der beliebte  Mag-
nus und die schillernd- faszinie-
rende Milla. Und Svenja, die  beste 
Freundin von beiden, als  dritte im 
Bunde. Bis Milla bei einer nächtli-
chen Party im Freizeitbad auf myste-
riöse Weise ums Leben kommt. Mag-

nus gilt schnell als der Schuldige, wird ohne handfeste Beweise aus seiner norddeutschen Hei-
matstadt vertrieben. Neunzehn Jahre später kehrt er als erfolgreicher Anwalt zurück, um endlich 
die Wahrheit herauszufinden. Svenja fiebert dem Wiedersehen entgegen und hat gleichzeitig 
Angst: Was hat Magnus vor? Wird er die alten, kaum verheilten Wunden wieder aufreißen? Und 
wie soll sie ihm erklären, dass sein schlimmster Kontrahent von damals ihr Ehemann geworden 
ist? Schritt für Schritt entlarvt Magnus das Gespinst von Lügen, das über der Todesnacht liegt. 
Und löst damit, ohne es zu ahnen, eine neue Katastrophe aus. 

Susanne Kliem wurde am Niederrhein geboren und lebt heute mit ihrer Familie in Berlin. Sie ist 
gelernte Buchhändlerin und arbeitete u.a. als Pressereferentin beim Fernsehen sowie für das 
größte deutsche Theaterfestival »Theater der Welt«. Seit 2009 schreibt sie Krimis, für die sie be-
reits mit mehreren Preisen ausgezeichnet wurde. Zuletzt erschienen ihre hoch gelobten Span-
nungsromane “Trügerische Nähe” (2015) und “Das Scherbenhaus” (2017). 

Der Krimisalon der Bruno-Lösche-Bibliothek – einzigartig in Berlin – bietet seit 2008 annä-
hernd 6.000 Krimis zum Schmökern und zum wohligen Schaudern. Neben Klassikern von Agatha 
Christie oder Sir Arthur Conan Doyle und Büchern von populären deutsch- und fremdsprachigen 
Autoren sind auch zahlreiche Titel weniger bekannter Schriftsteller im Angebot. Außerdem kön-
nen mehr als 1500 „kriminelle“ Hörbücher, über 600 Kriminalfilme auf DVD sowie konventionelle 
und elektronische Detektiv- und Krimi-Spiele (für PC, Wii- und Nintendo DS-Konsolen) ausgelie-
hen werden. 
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Der weiße Affe 

Kerstin Ehmer liest in der Stadt-
bibliothek Berlin-Mitte 
 
Am Donnerstag, den 25.04.2019 um 
19.30 Uhr  nimmt uns die Autorin 
Kerstin Ehmer im Krimisalon der 
Bruno-Lösche-Bibliothek mit auf 
eine Zeitreise in das Berlin der gol-
denen Zwanziger. In ihrem Kriminal-
roman „Der weiße Affe“ schafft sie 
es eindrucksvoll, die zwei wider-
sprüchlichen Seiten der damaligen 
Zeit aufzuzeigen. Die lebendige 
Großstadt mit ihren Partys und der 
Offenherzigkeit ist gleichzeitig durch-
zogen von Antisemitismus und einer 
unheilvollen Warnung, was noch 
kommen wird. 
„Der weiße Affe“ überzeugt nicht nur 
durch eine spannende Handlung, 
sondern auch durch den besonderen 
Sprachstil und die dichte Atmosphä-
re.   
 
Ein jüdischer Bankier wird erschla-
gen im Hausflur seiner Geliebten 
aufgefunden. Kommissar Ariel Spiro 
ist gerade aus der Provinz nach Ber-
lin gezogen und übernimmt direkt 

seinen ersten Fall. Zunächst deuten die Ermittlungen auf ein politisches Motiv hin. Doch auch die wohlhabende und exzentrische 
Familie des Toten gibt Spiro Rätsel auf. 
Schon bald gerät der junge Kommissar in den Sog der Metropole, getrieben vom schnellen Rhythmus und mitgerissen vom rau-
schenden Berliner Nachtleben. Als er sich von der faszinierenden Tochter des Toten magisch angezogen fühlt, muss Spiro auf-
passen, dass ihm der Fall nicht entgleitet. 
 
Kerstin Ehmer arbeitete viele Jahre als Mode- und Porträtfotografin. Seit 16 Jahren betreibt sie mit ihrem Mann die legendäre 
Victoria Bar in Berlin. Sie verfasste das Buch »Die Schule der Trunkenheit«, das sich zu einem Longseller entwickelte und in 
mehrere Sprachen übersetzt wurde. »Der weiße Affe« ist ihr erster Kriminalroman. 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Verlagspräsentation des Pendragon Verlages statt.  

 

Kerstin Ehmer ©Emma Victoria Ehmer ©Pendragon Verlag 

Was bewegt die Welt? 25 Jahre LesArt 

Ausstellung von LesArt in der Stadtbibliothek Mitte 
 
Bis zum 08.05.2019 präsentiert das Berliner Zentrum für Kinder- und Jugendlite-
ratur LesArt in der Kurt-Tucholsky-Bibliothek die Ausstellung „Was bewegt die 
Welt“. 
 
25 Bücher standen im Mittelpunkt des Jubiläums zum 25. LesArt-Geburtstag – 
exemplarisch für die Vielfalt literarischer Themen und Genres, denen LesArt seit 
mehr als zwei Jahrzehnten Raum gibt. Diese Bücher stehen auch stellvertretend fü 
r die Vielzahl an Veranstaltungsprogrammen für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene aus 25 Jahren LesArt-Arbeit. Der Künstler Ladislav Zajac hat aus jedem der 
25 Bücher ein modulares Buchobjekt entwickelt, das auf ganz eigene Weise 
„Einblicke“ gewährt. Ob haptisch, visuell oder akustisch – immer knüpft das Ent-
standene an die inhaltlich-ästhetische Essenz des Buches an, ist es verbunden mit 
den Fragen, die die Geschichten provozieren. Die zeitliche Erfahrungsebene, das 
Zeitgeben und sich Zeitnehmen bei der Auseinandersetzung mit Sprachkunst in 
Wort und Bild, sind elementar für das Erleben der Ausstellung.  
Zajac greift durch die Schaffung von 25 individuell wahrnehmbaren Räumen das 
Besondere der Rezeption von Literatur auf: die Innerlichkeit und Stille beim Lesen. 
Gleichzeitig bietet das Entdeckte Anknüpfungspunkte für Gespräche und Diskussi-
onen mit anderen – und verführt zum Lesen, Fragen und Nachdenken. 
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08.04., 25.04.2019, 15.00-18.00 Uhr 
Das Näh-Café geht weiter!  
Ort: Projektraum „Grüne Bibliothek“ 

Sa 06.04.2019, 10.00-14.00 Uhr 
Beratung, Aufklärung und Sensibilisierung zu LSBTI-Themen durch 
Mitarbeiter des Lesben- und Schwulenverband Berlin-Brandenburg e.V.   

Di 09.04.2019, 16.00-19.00 Uhr  
Wir sind die Roboter | Workshop 
Sie sind schnell, cute und wendig und machen, was du willst! Wir be-
schäftigen uns mit  mBots-Roboter-Bausätzen, die einen leichten Ein-
stieg in die Roboterprogrammierung bieten.  

Mi 10.04.2019, 16.00-19.00 Uhr 
Wir machen weiter Druck | Weiterführung des Work-shops zum 3D-
Druck für Jugendliche ab 13 Jahren.  

Di 16.04.2019, 16.00-19.00 Uhr  
Für Design-Fans – der Textildruck geht weiter. 
Weiterführung des Workshops. 
 
Mo 29.04.2018, 16.00-19.00 Uhr  
Verliese & Drachen & Manga –  Rollenspielnachmittag ab 11 Jahren. 
Parallel zur Ausstellung lädt der Autor des RPGs „Record of Dragon War“ 
die Teilnehmer auf eine Reise voller Abenteuer und Gefahren ein – nur in 
ihrer Fantasie, und nur bewaffnet mit Würfeln, Papier und ihrem Grips. 
Anmeldung erbeten unter: 9018 456 83. 

Montags - freitags, 15.00-18.00 Uhr 
„Lern mit mir!“ Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung  
Mit freundlicher Unterstützung durch   
 
Montags und donnerstags, 15.00-19.00 Uhr 
Beratung zur Ausbildungplatzsuche und zur  
Erstellung von Bewerbungsunterlagen.  

Die Wiedereröffnung am 01.04.2019 
Feierliche Neueröffnung am Tag des Nachbarn, 
24.05.2019 

Schiller-Bibliothek mit @hugo Jugendmedienetage 

Über Ostern, vom 19.04.2019 (Karfreitag) bis zum 22.04.2019 (Ostermontag) bleiben die Bibliotheken der Stadtbibliothek Berlin-
Mitte geschlossen. 
 
Außerhalb unserer Öffnungszeiten stehen Ihnen in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek, in der Bibliothek am Luisenbad, in 
der Schiller-Bibliothek und in der Hansabibliothek Außenrückgabe-Automaten zur Verfügung. 

Noch bis zum 31.05.2019  
Im TREND: Ziemlich bester Urlaub 
Ob in einer Metropole allein unterwegs oder Familienurlaub mit 
dem Campingbus, Kurztrip oder Weltumrundung: Die neuen 
Trendmedien liefern Tipps zur Planung unver-gesslicher Reisen 
zu Sehenswürdigkeiten, Outdoor Highlights und Geheimtipps 
oder bieten eine ultimative Bucket List für Ziele, die man unbe-
dingt einmal im Leben gesehen haben sollte. Auch Reiseplaner 
mit Traumzielen für das ganze Jahr, Kreuzfahrt-Guides oder Rat-
geber für den perfekten Urlaub mit Kindern sind im Medienange-
bot vertreten und stehen in den Monaten April und Mai in der 
Philipp-Schaeffer-Bibliothek, in der Bibliothek am Luisen-
bad, in der Schiller-Bibliothek, in der Bruno-Lösche-
Bibliothek und in der Hansabibliothek zur Verfügung. 
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freitags, nur nach Terminvereinbarung 
Das verschollene Manuskript - Live Escape 
Game 
Termine nur nach Vereinbarung.  
Kontakt: 030/9018-45610, 
escapegame@stb-mitte.de 

Bibliothek am Luisenbad 

Bibliothek Tiergarten-Süd 

Feitags, 17.30-19.30 Uhr  
Fit am PC und im Internet: EDV-Training für Seni-
orinnen und Senioren. Infos und Anmeldung unter 
Tel.: 9018 32156. 

Hansabibliothek 

Kurt-Tucholsky-Bibliothek 


